
• 

• 

Herausgeber: Statistisches Bundesamt tWiesbaden 

Arb.-~r. V/20/135 

Schnellbericht 
über die Umsatzentwicklung des Einzelhandels 

im September 1961 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 



~---

Zahl der 
bericht. 
Verkaufs 
Btellen 

4 974 
385 
362 
454 
789 

776 
1 491 

197 
304 
279 
754 

500 
168 
226 
508 

341 
370 
288 
430 
419 
547 
664 
88 
59 

174 
233 
207 
415 

Entwicklung in den wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

Umsatzwer t e 

Geschäftszweig zu jeweiligen Preisen 
des Einzelhandel!!! Sept.61 Sept.60 Sept.61 9 Jlon.61 

gegen gegen gegen gegen 
Au,g:. 61 Aug. 60 Sept.60 9 Mon.60 

Lebensmittel aller Art 0 + 1 + 11 + 7 
Obst,Gemüse,Südfrüchte - 10 - 11 + 17 + 4 
Jliloh und Kiloherzeugnisse 0 - 3 + 11 + 6 
Schokolade und Süßwaren - 2 + 6 0 + 6 
Tabakwaren - 2 - 1 + 7 + 7 

Oberbekleidung - 2 + 35 0 + 16 
TeJttilwaren aller Art - 14 + 3 + 4 + 10 
Jleterwaren - 8 + 11 0 + 5 
Wäsche und Bettwaren - 10 + 2 + 7 + 10 ' 
Wirk-,Strick- und Kurzwaren - 3 + 20 - 4 + 6 
Schuhwaren - 12 + 9 0 + 5 

Eisenwaren und KUchengeräte 0 + 5 + 2 + 8 
Beleuchtungs- und Elektrogeräte + 7 0 + 13 + 8 

Rundfunk-,Fernseh-,Phonoartikel + 6 - 4 + 16 + 11 
Möbel 0 + 1 + 6 + 7 

Bücher + 10 + 15 + 5 + 9 
Papier- und Schreibwaren + 8 + 9 + 8 + 11 
Galanterie- und Lederwaren - 13 - 6 + 2 + 10 
Uhren, Gold- und Sil barwaren 0 + 2 + 1 3 + 12 

Apotheken - 2 0 + 8 + 6 
Drogerien 0 - 5 + 17 + 11 
Seifen,Bürsten,Parfümerieartikel - 2 - 5 + 18 + 15 
Landmaschinen und Geräte - 9 - 5 + 5 + 20 
Nähmaschinen und Zubeh6r + 7 + 14 0 + 2 
Büromaschinen und Büromöbel + 2 + 14 o. + 10 
Fahrräd~r,Krafträder und Zubehör + 2 - 11 + 12 0 
Kraftwagen und Zubehllr + 2 + 11 0 + 10 
Brennmaterial - 7 + 10 - 3 + 4 

\llU kon-
Btanten 
Preisen 
Sept.61 
gegen 

Set>t.60 

+ 8 

0 
+ 6 

0 
+ 7 

- 3 
0 

- • • 
. 
0 

0 
+ 10 

• 
+ 3 

• 
+- 4 

• 
+ 
~ + 

+ 13 
• 
• . 
• 
. 
• 
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Anmerkungs Alle in diesem Bericht enthaltenen Angaben lleziehen sieh ab Berichtsmonat 
Januar 1961 auf das Bundesgebiet ohne Berlin, bis Berichtsmonat Dezember 1960 auf 
das Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). 
Hinweis! Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter über den Binnenhandel 
ihres Gebietes können dort unter der Nr. G I 1 bezogen werden. 
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Umsatzentwicklung des Einzelhandels im September 1961 
Die Umsätze der Einzelhandelsgeschäfte im Eundesgebiet (ohne Eerlin) lagen im 
September 1961 dem Wert nach um 8 vH und nach Auaschaltung der Preisveränderungen 
um 5 vH höher als im September 1960. Die Umsatzveränderung gegenüber dem ent~ 
sprechenden Vorjahrsmonat ist im Berichtsmonat - t::-otz der an sich bemerkens-
werten Zunahme -wesentlich niedriger ausgefallen als im August 1961 (+ 14 vH). 
Hierbei ist jedoch zu beachten, daß im September 1960 verhältnismäßig hohe 
Umsätze erzielt wurden, was auch daraus zu ersehen iat, daß damals um 3 vH mehr 
umgesetzt wurde als im August - die prozentual höchste Zunahme gegenüber dem 
Vormonat in den vergangenen acht Jahren überhaupt -, während eich vom August zum 
September 1961 eine Umsatzabnahme von 2 vH ergab. 
Eei der Zusammenfassung der Umsätze der Monate Januar bis September 1961 und der 
Gegenüberstellung mit dem vergleichbaren Vorjahrszeitraum beläuft eich die Zunahme 
zu jeweiligen Preisen auf 9 vH und zu konstanten Preisen auf 7 vH. 
In den einzelnen Warenbereichen zeigten sich - wie im August - verhältnismäßig 
.starke Unterschiede in der Umsatzsteigerung gegenüber dem entsprechenden 
Vorjahrsmonat. 
Der Einzelhandel mit Nahrungs- und GenuAmitteln (Bäcker und Fleischer nicht 
einbezogen) verkaufte wertmäßig um 11 vH mehr als im September 1960. Nach Aus-
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schaltung der Preiseinflüsse belief eich die Zunahme noch auf 7 vH. Die Ge-
schäfte für Lebensmittel aller Art sowie die Milchgeschäfte setzten ebenfalls 
11 vH mehr um als vor Jahresfrist. Bei den Obst- und Gemüsegeschäften betrug 
die Umsatzsteigerung sogar 17 vH. Allerdings geht diese Steigerung gegenüber 
September 1960 ausschließlich auf Preiserhöhungen zurück; zu konstanten Preisen 
wurde im September etwa ebensoviel umgesetzt wie vor einem Jahr. Faßt man die 
Umsätze des gesamten Nahrungs- und GenuSmitteleinzelhandels von Januar bis 
September 1961 zusammen und stellt sie denen des entspreche:ndsn Vorjahrsab-
schnittes gegenüber, sc ergibt sich zu jeweiligen und zu konstanten Preisen eine 
Zunahme um 7 vH. 
Im Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche und Schuhen lagen die Umsätze im Sep-
tember 1961 zu jeweiligen Preisen um 3 vH höher als im September 1960. Zu 
konstanten Preisen gerechnet wurde etwa ebensoviel Wllgesetzt, Mit dieser Umsatz-
veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahremonat la.g der B·ekleidungs-
einzelhandel im September deutlich unter dem gesamten Einzelhandel und den 
übrigen Warenbereichen. Von den einzelnen Geschäftszweigen des Bereiches Beklei-
dung, Wäsche und Schuhe erzielten die Wäschegeschäfte mit einer Zunahme um 7 vH 
die höchste Umsatzsteigerung gegenüber September des Vorjahres. In den Geschäften 
für Textilwaren aller Art wurde um 4 vH mehr umgesetzt, während in den Wirk-

ttwarengeschäften um 4 vH weniger verkauft wurde als vor Jahresfrist. Im bisherigen 
Ablauf des Jahres 1961 wurde im gesamten Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche 
und Schuhen dem Wert nach um 10 vH und nach Ausschaltung der Preisveränderungen 
um 8 vH mehr umgesetzt als in den Monaten Januar bis September1960, 
Die Geschäfte des Einzelhandels mit Hausrat und Wohnbedarf erzielten im Septem-
ber 1961 dem Wert nach 'Wil 8 vH höhere Umsätze als im September 1960. Berechnet 
man die Veränderung auf der Grundlage konstanter Preise, so beläuft sich die 
Zunahme nur auf 4 vH. Bemerkenswerte Umsatzeteigerungen zeigten sich insbesondere 
im Einzelhandel mit Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikeln, der um 16 vH mehr 
umsetzte als im vorjährigen September. Auch die Umsatzsteigerung in den Elektro-
geschäften, die sich auf 13 vH belief, ist beachtenswert. In dem Jahresabschnitt 
Januar bis September 1961 wurde im gesamten Einzelhandel mit Hausrat und Wohn-
bedarf dem Wert nach um 9 vH und nach Ausschaltung der Preiseinflüsse um 5 vH 
mehr umgesetzt als im entsprechenden Vorjahrszeitraum. · 
Innerhalb der Geschäftszweige des Einzelhandels mit Sonstigen Waren war die 
Umsatzentwicklung gegenüber September 1960 sehr unterschiedlich. Die höchsten 
Zunahmen erzielten die Sei~engeschäfte mit 18 vH und die Drogerien mit 17 vH. 
In etwas weiterem Abstand folgten die Uhren- und Juweliergeschäfte mit 13 vH 
und die Fahrradgeschäfte mit 12 vH.ller Einzelhandel mit Kraftwagen setzte im 
September 1961 etwa ebensoviel um wie im September des Vorjahres, während der 
Einzelhandel mit Brennmaterial um 3 vH niedrigere Umsätze erzielte. 
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!!J:tlti~kl1mg der Warenber·dohe do'>e Ei]llz~]:Jlla,'l>•i_!l! 

einechl o Ws.:reillh!i.'w.eer,Konswagenoesen~.zhaften ·u;nd Verean.dlland.dsg·aeoh!i.fte 

(Ver~der~g in vH) 

Warenbereich 

Nahrungs- und GenuSmittel 0 0 + 11 + 7 + 
Bekleidung, Wlleche, Schuhe 9 + ". + 3 + 10 .. 
Hauerat und Woim.bedar!' 0 + 1 + 6 .,. 9 + 
Sonstige Waren 0 + 3 + 6 + 10 + 

Einzelhandel insgesamt ~ +" 3 + 8 + 9 + < 
·dar1m.ters 

Textilwaren 9 + 11 + 4 + 11 

Untereohiedd ~Kalendertage - 3 't"H - 3 vH 0 vH 

I. , er 
4 v!I vH 0 vH in 4er Zahl Verka·!l.fstag·e ~ - 4 

EBH"ICKL"IJN:Ji DER 1Jl(.SA :!'Z111ER'!'E DER WAREDERE!()l:rE llES EDrZELHAli'DELS 

l:l!!.du D-u~haoruc::. t-t i 954 ~ 1 oo 
-~ 1959 = 

f 

1960 - 1961 

7 
0 

4 
2 

5 
0 

Gesamter Nahrmng~- ~d Bekleid·u:lllg1 Rausrat wad 

+ 
+ 
+ 
+ 

+. 

+ 

4 
3 
3 
4 

.3 
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1 

160 160 

I 
~ I 

140 I . ::.. I 140 \ ./ . ' - ........, 
\..J 

120 120 

- 4 -


